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Vom Schlagbaum zur Großveranstaltung
Funkenbiwak 2024 in Elsdorf

In den 70er-Jahren hatten die
Elsdorfer Funken der KG Fide-
lio anlässlich einer neuen Ses-
sion das Biwak für sich erfun-
den. Im kleinen Kreis mit we-
nig Publikum feierten sie auf
„Keuth’s Eck“.

Mit einem Schlagbaum wurde
der Autoverkehr angehalten und
freundlich ein „Wegegeld“ in ei-
ner Sammelbüchse kassiert.
Solche dreisten und lustigen
Ideen wären heute nicht mehr
umsetzbar.
Dafür hat sich das Biwak nun
jedoch in ein karnevalistisches
Großevent entwickelt.
Mit über 750 Gästen aus be-
freundeten Corps boten die
Funken vielen Elsdorfer Karne-
valisten über sechs Stunden ein
nahtloses Programm.
Zuvor marschierte ein nicht en-

Impression BiwakImpression BiwakImpression BiwakImpression BiwakImpression Biwak

den wollender „Funkenknub-
bel“ durch den winterlichen Ort.
Bei freiem Eintritt leistete hier

die Karnevalsgesellschaft einen
wertvollen sozialen Beitrag zum
Elsdorfer Karnevalsgeschehen.

KG Fidelio Elsdorf von 1893 e.V.
Hermann Hennig
Presseteam KG Fidelio
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Öffentliche Bekanntmachung
Gemäß § 58 Abs. 2 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.
NRW. S. 666 SGV. NRW 2023), zuletzt geändert durch Gesetz vom
29.09.2020 (GV.NRW. S. 916), wird hiermit die Öffentlichkeit über Zeit,
Ort und Tagesordnung der folgenden Ausschusssitzung unterrichtet:
Ausschuss des Rates der Stadt Elsdorf:Ausschuss des Rates der Stadt Elsdorf:Ausschuss des Rates der Stadt Elsdorf:Ausschuss des Rates der Stadt Elsdorf:Ausschuss des Rates der Stadt Elsdorf: Jugendhilfeausschuss
Sitzungstag:Sitzungstag:Sitzungstag:Sitzungstag:Sitzungstag: Donnerstag, 25.01.2024
Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:Zeit: 18:00 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Sitzungssaal des Rathauses, Gladbacher Str. 111, 50189 Elsdorf

TAGESORDNUNG
A) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche SitzungA) Öffentliche Sitzung
1. Kenntnisnahme der Niederschriften über die letzten Sitzungen

des Jugendhilfeausschusses der Stadt Elsdorf vom 02.11.2023 und
30.11.2023

2. Anregung gemäß § 24 GO NRW hier: Anpassung der Rahmenbe-
dingungen der Kindertagespflege

3. Vorberatung Haushaltsplanentwurf Doppelhaushalt 2024/2025 für
das Jugendamt der Stadt Elsdorf

4. Mitteilungen
4.1.SGB VIII Änderungen hier: Antrag der Kommunalen Wählerge-

meinschaft Stimme für Elsdorf vom 23.10.2023

5. Beschlusskontrolle aus vorangegangenen Sitzungen (öffentlicher
Teil)

6. Anfragen
B) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche SitzungB) Nichtöffentliche Sitzung
7. Organisations-Untersuchungsbericht der Abteilung 1.20 (Personal

und Organisation) für den Bereich Jugendamt der Stadt Elsdorf
hier: Beratung

8. Mitteilungen
9. Beschlusskontrolle aus vorangegangenen Sitzungen (nichtöffent-

licher Teil)
10. Anfragen
11. Festlegung der zu veröffentlichenden Beschlüsse aus der nichtöf-

fentlichen Sitzung
S t a d t E l s d o r f

(Hubert Portz)
- als allg. Vertreter des Bürgermeisters -

(Diese Bekanntmachung wird auch im Internet unter www.elsdorf.de;
Rubrik: Rathaus & Service -> Rathaus Service -> Amtliche Bekannt-
machungen, veröffentlicht)

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Bevölkerung der Stadt Elsdorf Dezember 2023
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Wahlhelfer gesucht
Stadt Elsdorf sucht Wahlhelfer zur Europawahl

Ende: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem Rathaus

Am 9. Juni wird ein neues EU-
Parlament gewählt. Schon jetzt
sucht die Stadt Elsdorf Wahl-
helfer/innen.
Interessierte müssen am Wahl-
tag mindestens 16 Jahre alt
sein und die deutsche Staats-
angehörigkeit oder die eines
EU-Mitgliedsstaates besitzen.
Die Aufgaben umfassen die
Durchführung der Wahlen in
den Wahllokalen sowie die Aus-
zählung der Stimmen. Die Mit-
glieder der Wahlvorstände tref-
fen sich um 7:30 Uhr in den
Wahllokalen; bei der Briefwahl

um 15 Uhr. Das Ergebnis wird
ab 18 Uhr ausgezählt, so dass
die Tätigkeit in den frühen Ab-
endstunden beendet sein wird.
Es können Schichten vereinbart
werden, so dass niemand über
den gesamten Tag anwesend
sein muss. Für die Tätigkeit wird
- je nach Position im Wahlvor-
stand - ein Erfrischungsgeld i.H.
von 30 - 50 Euro gezahlt.
Interessierte Wahlhelfer/innen
können sich im Wahlbüro der
Stadt Elsdorf unter
wahlbuero@elsdorf.de oder
02274 - 709 344 melden. Die Stadt Elsdorf sucht zur Europawahl am 9. Juni Wahlhelfer.Die Stadt Elsdorf sucht zur Europawahl am 9. Juni Wahlhelfer.Die Stadt Elsdorf sucht zur Europawahl am 9. Juni Wahlhelfer.Die Stadt Elsdorf sucht zur Europawahl am 9. Juni Wahlhelfer.Die Stadt Elsdorf sucht zur Europawahl am 9. Juni Wahlhelfer.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU Elsdorf bei Großdemo in Köln dabei
CDU praktiziert Solidarität mit den Protesten der Bauernschaft

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Gemeinsam mit seinen Fraktions-
kollegen Michael Gülden und
Otto Hoffmann, beide ortsansäs-
sige Landwirte in Elsdorf, startete
CDU-Fraktionsvorsitzender Ger-
hard Jakoby am 08.01.2024 von
Elsdorf/ Bedburg aus zu einer
Groß- Demonstration nach Köln.
Nach der Vereinigung mit den aus
dem Raum Düren kommenden
Landwirten rollten von Westen her
schätzungsweise über 400 Trak-
toren, LKWs und sonstige Fahr-
zeuge auf den Sitz der Bezirksre-
gierung in Köln zu, wo die zentra-
le Kundgebung stattfand.
Der Demonstrationszug, der dis-
zipliniert und absolut friedlich
ablief, war sehr beeindruckend
und brachte die berechtigten An-
liegen der Bauern und Bäuerin-
nen auch klar zum Ausdruck. Das
Sparpaket der Bundesregierung
zur Aufhebung der steuerlichen
Mineralölbefreiung und der KfZ-
Steuerbefreiung in der Landwirt-
schaft hat sprichwörtlich „das
Fass zum Überlaufen gebracht.“
Es steht auch am Ende einer Rei-

he von staatlichen Regulierungs-
maßnahmen, die der Landwirt-
schaft zunehmend zusetzen und
insbesondere kleinere Betriebe
in Existenznot treiben.
Viele der an den Traktoren/Fahr-
zeugen mitgeführten Schilder
und Transparente sparten auch
nicht mit Kritik und klaren Wor-
ten an die Adresse der „Ampel-
Regierung“:
„Sie pflanzen und ernten nicht,
wissen aber alles besser“ und
„Sie haben Geld für die ganze
Welt, nur nicht für die eigene
Bevölkerung“ waren beispielhaft
plakativ vorgebrachte Aussagen,
die aus Sicht der CDU- Fraktion
im Kern zutreffend sind.
Es war auch erstaunlich, wie vie-
le Menschen von ihren Wohnun-
gen und der Straße aus ihre Soli-
darität durch Gesten und sogar
durch Applaus bekundeten. Im
gesamten Demonstrationszug
konnten durch die teilnehmen-
den Elsdorfer keine extremisti-
schen und/oder demokratiefeind-
lichen Gruppierungen ausge-

v.l.n.r.: Gülden, Hoffmann, Jakobyv.l.n.r.: Gülden, Hoffmann, Jakobyv.l.n.r.: Gülden, Hoffmann, Jakobyv.l.n.r.: Gülden, Hoffmann, Jakobyv.l.n.r.: Gülden, Hoffmann, Jakoby

macht werden. Das war eindeu-
tig ein gelungener Protest der
Bauernschaft, der für eine leb-
hafte Demokratie spricht.

Die CDU-Fraktion wird weiterhin
mit den Landwirten in konstruk-
tivem Austausch bleiben.

Gerhard Jakoby

Neues der Bastelgruppe „ett kütt wie et kütt“ e.V.
Große Spendenauszahlung in der Volksbank
Am 8. Januar durften wir an viele
soziale Einrichtungen, Kindergär-
ten, Schulen, Feuerwehren und
Dorfvereinen unsere Spenden aus-
bezahlen. Es war ein erfolgrei-
cher Abend mit vielen tollen Gäs-
ten, sowie Mitarbeiter des Hospiz
Bedburg, Bergheinm, Elsdorf, Frau-
enhaus Rhein-Erft-Kreis, Heinz
Adam Schiffer für den Tambour-
corps Einigkeit, die KG Narren-
zunft (Dirk Wedhorn) mit den den
Tanzgruppen Wibbelstätze, Tanz-
mäuse und Berrendorfer Mädche,
Kinderheim CJG Haus St. Gereon,
FC Rot-Weiß Berrendorf (für Ju-

gendabteilungen), Gesandte der
Jungschützen Grouven nebst Prin-
zessin, die Tafel Elsdorf, Haus Le-
benshilfe Elsdorf, die Jugendfeu-
erwehren Berrendorf (Fiebach)
und Giesendorf (Lorenz), sowie die
Fördervereine der Kitas Haus der
kleinen und großen Leute, AWO
Spatennest und Kath. Kindergar-
ten St. Michael, der Eulenschule
und Michael-Ende-Schule. Die
Kinder-und Jugendfreizeit Bedburg
Pfr. Ledic, Jugendhilfe Kontrast,
Hospiz Haus Erftaue und die Köl-
ner Herzkissen e.V. hatten sich
krankheitsbedingt entschuldigt,

hier wurde die Spende überwie-
sen. Wir durften unsere Herzens-
projekte persönlich empfangen,
bei einem kleinen Imbiss war es
uns möglich, tolle Gespräche zu
führen und uns dabei etwas bes-
ser kennenzulernen, auch uns war
es ein großes Bedürfnis, allen An-
wesenden noch einmal das Enga-
gement der Bastelgruppe „et kütt
wie et kütt“e.V. nahezubringen
und zu erklären, dass wir ohne
die Vielzahl der fleißigen Ehren-
amtlichen, die uns immer unter-
stützen, gar nicht in der Lage wä-
ren, eine solche Spendensumme

auszuzahlen, hier nochmals un-
sere aller größte Wertschätzung
und Dank an unsere vielen fleißi-
gen Hände. Auch Ihnen gilt der
Dank aller Spendenempfänger.
Rundum es war ein toller Abend
mit vielen glücklichen Gesichtern
und dann wissen wir auch, wofür
die ganze Arbeit und Anstrengung
sich lohnt und das Weitermachen
zwingend erforderlich ist.
Eure Bastelgruppe
„et kütt wie et kütt“ e.V.
Claudia Hamacher
(Vorsitzende und der gesamte
Vorstand und alle Helfenden)
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Karneval in Giesendorf

Kostümsitzung der KG Oberembt

Prinzenführer Basti, Jungfrau Dominika, Prinz Tim, Bauer Fabian (v.l.). Foto: Sarah SchumacherPrinzenführer Basti, Jungfrau Dominika, Prinz Tim, Bauer Fabian (v.l.). Foto: Sarah SchumacherPrinzenführer Basti, Jungfrau Dominika, Prinz Tim, Bauer Fabian (v.l.). Foto: Sarah SchumacherPrinzenführer Basti, Jungfrau Dominika, Prinz Tim, Bauer Fabian (v.l.). Foto: Sarah SchumacherPrinzenführer Basti, Jungfrau Dominika, Prinz Tim, Bauer Fabian (v.l.). Foto: Sarah Schumacher

Am 13. Januar feierte die KG
„Kluet un Rekelieser“ aus
Oberembt ihre diesjährige Kos-
tümsitzung. Schon zu Beginn wur-
de die Bühne des Festzeltes auf
dem Josef-Müller-Platz auf eine
echte Belastungsprobe gestellt.
Das Oberembter Dreigestirn 2023/

2024 mit Prinz Tim I. (Tim Klüger),
Bauer Fabian (Fabian Schläger),
Jungfrau Dominika (Dominik Klü-
ger) und Prinzenführer Sebastian
Keils zog gemeinsam mit der
Nippeser Bürgerwehr und ihrem
großem Gefolge ein. Geschätzte
180 Personen aus Traditionscorps

und Gefolge bereiteten dem Drei-
gestirn gemeinsam mit den Je-
cken im gut besuchten Zelt einen
triumphalen Einmarsch. Prinz Tim
I. war auch ganz emotional als er
das Mikrofon ergriff und zum när-
rischen Volk sprach. Dieser Ein-
zug auf der Sitzung sei einer der

Tage, die das Dreigestirn schon
vorher als absolutes Highlight aus-
erkoren hatte und auf den man
hin gefiebert hatte.
Ein Dank galt jedem Jeck, der den
Weg ins Zelt gefunden hatte und
so der Karnevalsgesellschaft und
dem Dreigestirn seine Unterstüt-
zung zeigt. Sogar aus Köln, der
Eifel und aus Niederkrüchten
(„kurz vor Holland“) reisten Freun-
de, Familie und Fans des Dreige-
stirns an, wie Tim I. stolz berich-
tete. Das Motto des Dreigestirns
„M’r Jonge ston he för üch parat,
met däm Hüttenzauber wed hück
ener drop jemat!“ könnte natür-
lich nicht passender sein.
Seit 15 Jahren sind die Jungs des
Dreigestirns Mitglieder des
„Team Hüttenzauber“ und helfen
bei der Organisation des
Oberembter Hüttenzaubers, einer
Party für Jung und alt, die weit
über die Elsdorfer Stadtgrenze
bekannt ist.
Im weiteren Verlauf präsentierte
Präsident Hajo Schmitz ein hoch-
karätiges Programm und Künst-
ler wie der Sitzungspräsident Vol-
ker Weininger, Lupo, Druckluft
oder die Big Band Eefelkank lie-
ßen mit ihren Reden kein Auge
trocken und ihren Hits nieman-
den lange auf den Stühlen sitzen.
Bereits am 21. Januar geht es im
Festzelt um 11 Uhr weiter mit dem
Biwak der KG und am 27. Januar
findet ab 19 Uhr der Hüttenzau-
ber statt.

Am Samstag, 3. Februar, wird
wieder „Karneval im Schützen-
haus“ gefeiert! Die einzige Kar-
nevalssitzung im Ort im Schüt-
zenhaus Giesendorf (Etzweilerstr.
96) beginnt um 18.11 Uhr und bie-
tet ein bunte Programm. Als be-
sondere Höhepunkte werden die
Auftritte der Tanzgruppen oXXen-
garde und FUNtastics erwartet.
Natürlich darf auch das Dreige-

stirn und die KG Fidelio Elsdorf
hier nicht fehlen! Und weitere Kar-
nevalsvereine und Tanzgruppen
haben ihr Kommen angekündigt
und werden das Schützenhaus zur
Hochstimmung bringen. Im An-
schluss an den Sitzungsteil geht
es mit einer großen Karnevalspar-
ty mit DJ Tom Stroh weiter!
Einlass ist bereits ab 17.30 Uhr,
der Eintritt ist frei.
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„Vielfalt in Elsdorf“
Kunst-Ausstellung in der Festhalle Elsdorf
Künstler gesucht
Der „Familienunterstützende
Dienst“ (FUD) der Lebenshilfe im
Rhein-Erft-Kreis e.V. möchte am
17. März dieses Jahres eine Aus-
stellung mit Werken von Künst-
lern und Künstlerinnen aus dem
Rhein-Erft-Kreis in der Festhalle
Elsdorf organisieren.
Stephanie Zingsheim engagiert
sich in dem Projekt des FUD in
Elsdorf und ist mit der Planung
der Ausstellung „V„V„V„V„Vielfalt in Els-ielfalt in Els-ielfalt in Els-ielfalt in Els-ielfalt in Els-
dorf“ am 17. Märzdorf“ am 17. Märzdorf“ am 17. Märzdorf“ am 17. Märzdorf“ am 17. März befasst.
„Wir wollen eine umfangreichere
Ausstellung organisieren und la-
den Künstler und KünstlerinnenKünstler und KünstlerinnenKünstler und KünstlerinnenKünstler und KünstlerinnenKünstler und Künstlerinnen
jeden jeden jeden jeden jeden Alters und Erfahrungsni-Alters und Erfahrungsni-Alters und Erfahrungsni-Alters und Erfahrungsni-Alters und Erfahrungsni-
veausveausveausveausveaus herzlich ein, uns durch ein
selbstkreiertes Kunstwerk zu un-
terstützen. Die Werke sollen die
Vielfalt des Lebens und der Men-
schen in Elsdorf und im Rhein-

Erftkreis zeigen.“ Es sind bereits
zahlreiche Kunstwerke von Profis
ebenso wie von Amateuren und
von Menschen mit unterschiedli-
chen Hintergründen zugesagt. Das
Ziel ist es, durch den Verkauf der
Kunstwerke Spenden für den FUD
zu sammeln.
Wer das Projekt ebenfalls unter-
stützen und einen Beitrag zur Aus-
stellung leisten möchte, kann
hierzu jede Art von Kunstwerk
beisteuern, sei es ein Gemälde,
eine Skulptur oder ein mit anderen
kreativen Ideen erstelltes Werk. „Es
spielt keine Rolle, wie alt Du bist,
woher im Rhein-Erft-Kreis Du
stammst oder ob Du Amateur oder
erfahrener Profi bist - jedes einzel-
ne Werk ist willkommen und spie-
gelt die Vielfalt unserer Stadt und
unseres Kreises wieder!“

Wie funktioniert es?Wie funktioniert es?Wie funktioniert es?Wie funktioniert es?Wie funktioniert es?
Alle Kunstschaffenden sind herz-
lich eingeladen, ihre eigene Kunst
zu präsentieren und zum Verkauf
anzubieten. Jeder Künstler muss
der Möglichkeit des Verkaufs sei-
nes Werkes zustimmen. Das er/
sie die Rechte an dem Werk hat,
ist Voraussetzung.
Die Werke professioneller Künst-
lerinnen und Künstler werden im
Namen der Lebenshilfe während
der Ausstellung gegen einen
vorher festgelegten Kaufpreis ver-
kauft. Der Künstler, die Künstle-
rin entscheidet ob 50 oder 100
Prozent des Verkaufspreises ge-
spendet werden sollen.
Kunstwerke von Amateuren kön-
nen gegen eine freiwillige Geld-
spende erworben werden. Nicht
verkaufte Kunstwerke werden an
die Künstler zurückgegeben. Der
FUD behält sich jedoch vor, nicht
verkaufte Kunstspenden in Abspra-
che für weitere Projekte zu nutzen.
Die Die Die Die Die Abgabe der KAbgabe der KAbgabe der KAbgabe der KAbgabe der Kunstwerkunstwerkunstwerkunstwerkunstwerke musse musse musse musse muss
bis zum 28. Februar erfolgen.bis zum 28. Februar erfolgen.bis zum 28. Februar erfolgen.bis zum 28. Februar erfolgen.bis zum 28. Februar erfolgen.
Ehrenamtliche Helfer sind beim
Auf- oder Abbau, beim Verteilen
von Flyern und Plakaten, bei der
Bereitstellung von Staffeleien, Spen-
den von Bilderrahmen oder ande-
rer Unterstützung sehr willkommen,
ebenso wie Geldspenden.
Eltern und Angehörige von Men-

schen mit geistiger Behinderung
haben die Lebenshilfe im Rhein-
Erft-Kreis e.V. gegründet. Die Mit-
glieder sind Menschen mit Behin-
derung sowie viele ehrenamtliche
Helfer, Mitarbeiter, Freunde und
Förderer. „Wir bieten Kindern mit
und ohne Behinderung ideale För-
derung in unseren inklusiven und
heilpädagogischen Kindertages-
stätten an sowie bei Ferienspiele
und Ferienfahrten.
Bedauerlicherweise sind die ver-
fügbaren Geldmittel knapp und
oft stehen nicht ausreichend Mit-
tel zur Förderung von Projekten
zur Verfügung, zum Beispiel um
Kinder mit besonderen Bedürfnis-
sen ganzheitlich zu unterstüt-
zen“, so Zingsheim. Der FUD hofft,
mit dieser Ausstellung zusätzli-
che Unterstützung und Ergänzung
zu öffentlich geförderten Mitteln
zu erhalten, um zukünftige Ange-
bote planen zu können, dabei pro-
fitieren vor allem Kinder, Jugend-
liche und junge Erwachsene. „Wir
freuen uns auf ein buntes und in-
spirierendes Projekt mit zahlrei-
chen Besuchern!“
Für weitere Fragen stehe ich
gerne unter der Rufnummer
0175/1659473 oder per Mail unter
stephanie.zingsheim@
lebenshilfe-rek.de zur Verfügung.
(mos)

Künstler jeden Alters und jeden Erfahrungsniveaus sind eingeladen, ihreKünstler jeden Alters und jeden Erfahrungsniveaus sind eingeladen, ihreKünstler jeden Alters und jeden Erfahrungsniveaus sind eingeladen, ihreKünstler jeden Alters und jeden Erfahrungsniveaus sind eingeladen, ihreKünstler jeden Alters und jeden Erfahrungsniveaus sind eingeladen, ihre
Werke zu zeigenWerke zu zeigenWerke zu zeigenWerke zu zeigenWerke zu zeigen
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Gelungener Auftakt
zum Jubiläumsjahr der Kulturkirche Angelsdorf

Auf geht’s
zur Schnäppchenjagd beim Hof- und Garagentrödel
Am 14. April von 10 bis 16 Uhr in Berrendorf-Wüllenrath (Stadt Elsdorf )
Quer durch den Doppelort Berren-
dorf-Wüllenrath  wird es am 14.
April wieder einen Hof - und Ga-
ragentrödelmarkt geben.
Anmeldungen werden ab sofort
angenommen:
bei Floristik Nießen, Fliederweg
Eva Maria Kaiser, Kutzerstr.11 und
per E-Mail bei
A. Dederichs:aypp@icloud.com

Es wird wieder ein Kostenbei-
trag von 5 Euro erhoben; mit
Zahlung des Betrages wird die
Anmeldung verbindlich.
Sollte es, wie in den Jahren zuvor,
einen Überschuss geben, wird
das Orgateam die Summe den
Ortsvereinen mit Jugendarbeit
anteilig zukommen lassen.
Wir würden uns freuen, wenn es

wieder viele Teilnehmende ge-
ben würde. Unsere bisherigen
Hof- und Garagentrödelmärkte
waren volle Erfolge, an die wir

gerne anknüpfen würden.
Das Orgateam freut sich auf eine
große Beteiligung, bei hoffentlich
bestem Wetter.

Die Jahresauftaktveranstaltung
der Kulturkirche mit „JOLINA
CARL“ am 7. Januar war ein voller
Erfolg, Mit über 150 Besuchern
war die Veranstaltung sehr gut
besucht und ein gelungener Auf-
takt zum 10-jährigen Jubiläum der
Kulturkirche Angelsdorf.

Das Programm mit dem Titel
„Querbeet“ war wirklich ein
Querschnitt aus dem Repertoire
von Jolina Carl, beginnend mit
Country Musik von Johnny Cash
(„Ring of Fire“) über Songs von
Adele („Someone like you“) bis
zu „Atemlos“ von Helene Fi-
scher und als Zugabe dann noch
„Hallejulah“ von Leonard Cohen.
Gemeinsam mit Micky Brühl
hat Jolina Carl das Genre
„LANDMUSIK“ neu interpretiert
und als Beispiel „Buurensäu“
vorgetragen, das auf dem Song
„Lord have mercy on the wor-
king man“ basiert.
Besondere Aufmerksamkeit er-
regte ein kurzer Ausflug in die
Komposition von „Atemlos“
und den darin enthaltenen Song
„Land of Dreams“ von Rossana
Cash und „Ein Festival der Lie-

be“ von Jürgen Markus. Jolina
Carl hat es verstanden, den Zu-
sammenhang musikalisch dar-

zulegen und die Songs gekonnt
zusammen vorzutragen.
Alles in allem war es ein erst-

klassiges Konzert zu Beginn des
Jubiläumsjahres der Kulturkir-
che Angelsdorf.
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Gemeinsam Stark
Kooperation zwischen DJK Novesia Neuss und ASG Elsdorf in der Leichtathletik
Die Leichtathletikabteilungen der
DJK Novesia Neuss und der ASG
Elsdorf schlagen ein neues Kapi-
tel der Zusammenarbeit auf. Bei-
de Vereine haben erkannt, dass
eine gemeinsame Anstrengung zu
einer bereichernden Erfahrung für
ihre Athleten führen kann. Die zu-
künftige Kooperation konzentriert
sich auf verschiedene Aspekte.
Gegenseitige Gegenseitige Gegenseitige Gegenseitige Gegenseitige TTTTTrrrrrainingsmaßnah-ainingsmaßnah-ainingsmaßnah-ainingsmaßnah-ainingsmaßnah-
men und Disziplinvielfaltmen und Disziplinvielfaltmen und Disziplinvielfaltmen und Disziplinvielfaltmen und Disziplinvielfalt
Einer der Schlüsselpunkte der Zu-
sammenarbeit ist der Austausch
von Trainingsmethoden und die
Möglichkeit, Disziplinen zu trai-
nieren, die in einem der Vereine
nicht angeboten werden oder an-
geboten werden können. Athle-
ten können somit von der Experti-
se der Trainer des jeweils ande-
ren Vereins profitieren und ihre
Fähigkeiten in neuen Bereichen
verbessern.

Austausch von Austausch von Austausch von Austausch von Austausch von TTTTTrrrrrainernainernainernainernainern
Der Austausch von Trainern ist
ein weiterer integraler Be-
standteil dieser Kooperation.
Dies ermöglicht es den Athle-
ten, von verschiedenen Trai-
ningsansätzen zu profitieren
und neue Perspektiven in ihre
Entwicklung einzubringen. Der
Wissenstransfer zwischen den
Trainern aus Elsdorf und Neuss
wird zu einer vielseitigeren Aus-
bildung der Sportler führen.

Zusammenarbeit im Zusammenarbeit im Zusammenarbeit im Zusammenarbeit im Zusammenarbeit im TTTTTrrrrrainings-ainings-ainings-ainings-ainings-
lagerlagerlagerlagerlager
Gemeinsame Trainingslager
bieten den Athleten die Mög-
lichkeit, intensiver zu trainie-
ren und sich besser auf Wett-
kämpfe vorzubereiten.
Durch die Bündelung von Res-
sourcen können ASG und DJK
erstklassige Trainingsbedingun-
gen schaffen und die Motivati-
on der Athleten steigern.

Gemeinsame Gemeinsame Gemeinsame Gemeinsame Gemeinsame WWWWWettkämpfe undettkämpfe undettkämpfe undettkämpfe undettkämpfe und
Nutzung der SportanlagenNutzung der SportanlagenNutzung der SportanlagenNutzung der SportanlagenNutzung der Sportanlagen
Die Teilnahme an gemeinsamen
Wettkämpfen stärkt nicht nur
die Beziehung zwischen den
Vereinen, sondern ermöglicht

es den Athleten auch, sich auf
höherem Niveau zu messen und
wertvolle Wettkampferfahrung
zu sammeln. Die Nutzung der
Sportanlagen beider Vereine er-
möglicht eine effizientere Res-
sourcennutzung und schafft op-
timale Bedingungen für das
Training.

Erhalt des Startrechts für denErhalt des Startrechts für denErhalt des Startrechts für denErhalt des Startrechts für denErhalt des Startrechts für den
StammvereinStammvereinStammvereinStammvereinStammverein
Ein wesentlicher Grundsatz
dieser Kooperation ist die Ge-
währleistung, dass die Athle-
ten ihr Startrecht für ihren
Stammverein behalten.
Dies bedeutet, dass die Mit-
gliedschaft und Identität in bei-
den Vereinen weiterhin ge-
wahrt bleibt. Die Kooperation
soll die individuelle Entwicklung
fördern, ohne die Verbindung
zum Heimatverein zu beein-
trächtigen.
Die zukünftige Kooperation
zwischen den Leichtathletikab-
teilungen von DJK Novesia
Neuss und ASG Elsdorf ver-
spricht eine vielversprechende
Partnerschaft, die das Beste
aus beiden Vereinen hervorbrin-
gen wird.

ASG Elsdorf und DJK Novesia Neuss beim ersten gemeinsamen Training.ASG Elsdorf und DJK Novesia Neuss beim ersten gemeinsamen Training.ASG Elsdorf und DJK Novesia Neuss beim ersten gemeinsamen Training.ASG Elsdorf und DJK Novesia Neuss beim ersten gemeinsamen Training.ASG Elsdorf und DJK Novesia Neuss beim ersten gemeinsamen Training.
Foto: Simone ZolperFoto: Simone ZolperFoto: Simone ZolperFoto: Simone ZolperFoto: Simone Zolper
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Ev. Trinitatis-
Kirchengemeinde an der Erft
Elsdorf Lutherkirche
21. Januar (Sonntag)21. Januar (Sonntag)21. Januar (Sonntag)21. Januar (Sonntag)21. Januar (Sonntag)
10 Uhr - Gottesdienst mit Dreige-
stirn, Pfr. Trautner
27. Januar (Samstag)27. Januar (Samstag)27. Januar (Samstag)27. Januar (Samstag)27. Januar (Samstag)
17 Uhr - Gottesdienst, Pfr. Trautner
4. Februar (Sonntag)4. Februar (Sonntag)4. Februar (Sonntag)4. Februar (Sonntag)4. Februar (Sonntag)
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pfr. Müller

11. Februar (Sonntag)11. Februar (Sonntag)11. Februar (Sonntag)11. Februar (Sonntag)11. Februar (Sonntag)
10.11 Uhr - Joddesdeens op
Kölsch, ja sicher dat! mit Pfarrer
Müller in der Friedenskirche,
Bedburg
(met jet zo müffele un zo drinke)
Homepage www.trinitatis-
kirchengemeinde.de

Evangelische
Kirchengemeinde
Kirchherten
Sonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. Januar
10 Uhr - Gottesdienst in Kirchherten, Pfarrerin Ost

St. Laurentius Esch
Dienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. Januar
18 Uhr - Hl. Messe

St. Lucia und St. Hubertus
Angelsdorf
Samstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. Januar
16 Uhr - Hl. Messe in italienischer Sprache, Kapelle Neu-Etzweiler

St. Mariä Geburt Elsdorf
Sonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. Januar
11 Uhr - Hl. Messe als Dankgot-
tesdienst für die Sternsinger mit
Taufe
Montag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. Januar

19 Uhr - Hl. Messe
Dienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. Januar
8 Uhr - Schulgottesdienst
fällt ausfällt ausfällt ausfällt ausfällt aus!
14 Uhr - Rosenkranz

St. Martinus Niederembt
Samstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. Januar
17 Uhr - Vorabendmesse mit Rück-
kehr der Sternsinger

Dienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. Januar
9 Uhr -
Hl. Messe

St. Michael Berrendorf
Samstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. Januar
18.30 Uhr - Vorabendmesse anl.
des St. Sebastianus Festes

Freitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. Januar
18 Uhr - Hl. Messe zum Patrozini-
um, Kapelle Grouven

St. Simon und Judas
Thaddäus Oberembt
Samstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. Januar
18.30 Uhr - Vorabendmesse der
St. Sebastianus und Aloysius
Schützen

Donnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. Januar
9 Uhr - Hl. Messe
der kfd im Pfarrheim,
anschl. Frühstück

St. Dionysius Heppendorf
Sonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. Januar
9.30 Uhr - Hl. Messe

Donnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. Januar
18 Uhr - Hl. Messe
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Freitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. Januar
Mohren-ApothekeMohren-ApothekeMohren-ApothekeMohren-ApothekeMohren-Apotheke
Hauptstr. 1, 50126 Bergheim, 02271 42270

Samstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. Januar
Helle-Apotheke PriamosstraßeHelle-Apotheke PriamosstraßeHelle-Apotheke PriamosstraßeHelle-Apotheke PriamosstraßeHelle-Apotheke Priamosstraße
Priamosstr. 32, 50127 Bergheim, 02271/798400

Sonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. Januar
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Köln-Aachener-Str. 166-170, 50127 Bergheim, 02271/799800

Montag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. Januar
Arnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-Apotheke
Gladbacher Str. 41, 50189 Elsdorf, 02274/924410

Dienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. Januar
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Bahnhofstr. 32, 50169 Kerpen, 02273/3141

Mittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Graf-Salm-Str. 10, 50181 Bedburg, 02272/2114

Donnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. Januar
Schloß-ApothekeSchloß-ApothekeSchloß-ApothekeSchloß-ApothekeSchloß-Apotheke
Lindenstr. 37, 50181 Bedburg, 02272/1644

Freitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. Januar
Grüne-ApothekeGrüne-ApothekeGrüne-ApothekeGrüne-ApothekeGrüne-Apotheke
Am Rathaus 30, 50181 Bedburg, 02272-905105

Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
Erftland Erftland Erftland Erftland Erftland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kerpener Str. 32-34, 50170 Kerpen, 02273/52654

Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
PPPPPaulus aulus aulus aulus aulus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Paulusstr. 4, 50129 Bergheim, 02271/759890

Alle Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-
dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.
Dr. Pingen,
Pulheim-Freimersdorf,
0179 2438326
Dr. Brunk, Glessen,
02234/8610
Dr. Göbel, Köln-Weiß,
02236/849470
24-Stunden-Bereitschaft für
Kleintiere auch an Wochen-
tagen:

Tierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik Pulheim
24-Stunden-Bereitschaft
Nettegasse 122

50259 Pulheim-Stommeln
02238/3435

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Die zentrale Rufnummer für
den zahnärztlichen Notdienst
für den Erftkreis Nord lautet
0180/5986700
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 26. Januar 2024Freitag, 26. Januar 2024Freitag, 26. Januar 2024Freitag, 26. Januar 2024Freitag, 26. Januar 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.01.2024 um 10 Uhr22.01.2024 um 10 Uhr22.01.2024 um 10 Uhr22.01.2024 um 10 Uhr22.01.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Suche PelzeSuche PelzeSuche PelzeSuche PelzeSuche Pelze
z.B. Nerz, Ozelot, Luchs, Gobelinbilder,
Zinn, Besteck, Porzellan, Armband/
Taschenuhren, Broschen. Bitte alles
anbieten. Tel. 0177/2058888

Wasserstoff-Projekt abgeschlossen
GVG, RNG und TÜV Rheinland ziehen positive Bilanz
Pilotprojekt HPilotprojekt HPilotprojekt HPilotprojekt HPilotprojekt H

22222-MiX in Erftstadt:-MiX in Erftstadt:-MiX in Erftstadt:-MiX in Erftstadt:-MiX in Erftstadt:
Wasserstoffbeimischung endetWasserstoffbeimischung endetWasserstoffbeimischung endetWasserstoffbeimischung endetWasserstoffbeimischung endet
planmäßigplanmäßigplanmäßigplanmäßigplanmäßig

ken uns auch noch einmal bei den
teilnehmenden Haushalten - ohne
sie wäre die Umsetzung des Projek-
tes nicht möglich gewesen.“
Alle Ziele des Projektes erreichtAlle Ziele des Projektes erreichtAlle Ziele des Projektes erreichtAlle Ziele des Projektes erreichtAlle Ziele des Projektes erreicht
Die von den Projektbeteiligten ge-
setzten Ziele sind alle erreicht wor-
den. Dazu gehört die Nachverfolg-
barkeit des Wasserstoff-Erdgas-Ge-
misches mit speziell eingesetzter
Sensorik der MEMS AG, deren Ein-
satz in Deutschland zu diesem Zweck
bisher einmalig ist. Die Beimischung
erfolgte im vollautomatischen Be-
trieb mit einer speziell konzipierten
Anlage. Auch die Messung des Odor-
mittels zeigte über alle Beimi-
schungsstufen hinweg eine ausrei-
chend hohe Konzentration, sodass
das Gasgemisch im Falle eines Aus-
tritts rechtzeitig wahrgenommen
worden wäre. „Wir können festhal-
ten, dass alle im Netz verbauten
Komponenten sowie die Kundenan-
lagen für die Beimischung von bis zu
20 Volumenprozent Wasserstoff pro-
blemlos geeignet sind. Da Wasser-
stoff im Vergleich zu Erdgas rück-
standslos verbrennt, haben sich au-
ßerdem die Abgaswerte (CO2, CO,
NOx) der Kundenanlagen deutlich
verbessert“, erklären die Projektlei-
ter Julian Schmitz (GVG) und Felix
Schönwald (RNG). Das Vorgehen für
die regelwerkskonforme Abrechnung
der Kunden wurde im Vorfeld eng
mit der zuständigen Eichbehörde
abgestimmt. „Der Betriebsversuch
war für uns als Netzbetreiber weg-
weisend, da wir dessen Ergebnis-
se auf andere Netzgebiete über-
tragen können. Schon heute kön-
nen wir sagen, dass der langfristi-
ge Ersatz von Erdgas durch klima-
neutrale Gase technisch möglich
ist. Dieses Projekt hilft den Kom-
munen auch bei Entscheidungen
in der kommunalen Wärmeplanung.
Die bereits existierende Gaslei-
tungsinfrastruktur kann auch ohne
große Anpassungen für den Trans-
port von Wasserstoff genutzt wer-
den und somit einen wichtigen
Beitrag zur Erreichung der Ener-
giewende- und Klimaziele leisten“,
sagt Dr.-Ing. Ulrich Groß, technischer
Geschäftsführer der RNG.
Seit 1. Januar werden nun alle Haus-
halte wieder mit reinem Erdgas ver-
sorgt und die Einspeiseanlage wird
wie geplant zurückgebaut.

Erftstadt. Im Rahmen des Projekts
H2-MiX wurden dem bestehenden
L-Gasnetz in den Erftstädter Stadt-
teilen Niederberg und Borr sowie im
Gewerbegebiet Friesheim über ei-
nen Zeitraum von einem Jahr
erstmals bis zu 20 Volumenprozent
Wasserstoff (H2) beigemischt. Das
Wasserstoff-Erdgas-Gemisch wur-
de sowohl in Privathaushalten als
auch im Gewerbe zur Wärmever-
sorgung eingesetzt. Nun ist das
Projekt zum 31. Dezember 2023
erfolgreich abgeschlossen worden.
Nach der über einjährigen Be-
triebszeit sowie dem Durchlaufen
von zwei Heizperioden ziehen die
beiden Partner GVG Rhein-Erft
und Rheinische NETZGesellschaft
gemeinsam mit dem TÜV Rhein-
land als Prüfdienstleister im Pro-
jekt ein positives Fazit. Alle be-
teiligten 100 Kundenanlagen lie-
fen mit der Wasserstoffbeimi-
schung einwandfrei. Es gab we-
der Probleme bei der Verbren-
nung noch Undichtigkeiten in den
Leitungen oder den Armaturen.
„Wir können mit Stolz sagen, dass
wir das Projekt sehr erfolgreich ab-
geschlossen haben“, sagt Werner
Abromeit, Geschäftsführer der
GVG Rhein-Erft GmbH. „Mit unse-
rem Gemeinschaftsprojekt haben
wir den Nachweis erbracht, dass
ohne Veränderungen an den Kun-
dengeräten 20 Prozent Wasserstoff
in bestehende Gasnetze einge-
speist werden können. Wir bedan-
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Mittelstraße gesperrt wegen Straßenschäden
Sperrung dauert voraussichtlich bis zum 9. Februar
Die Mittelstraße bleibt im Bereich
zwischen den Hausnummern 13
bis 27, also bis zur Einmündung in
die Gladbacher Straße, noch vor-
aussichtlich bis zum 9. Februar
gesperrt.
Grund sind Straßenschäden im
Aufstellbereich der Ampelanlage.
Erhöhte Schwerkräfte durch Brem-
sen, Anfahren und Beschleunigen
haben an der Stelle dazu geführt,
dass der Pflasterverband aufge-
brochen wurde.
Der Aufstellbereich wird neuge-
staltet und asphaltiert - eine Maß-
nahme, die an dieser Stelle
ohnehin geplant war. Die starken
Regenfälle in den vergangenen
Wochen machen es nun aber not-
wendig, dass die Maßnahme vor-
gezogen wird. Autofahrer werden
gebeten, in den befahrbaren Ab-
schnitten der Mittelstraße ent-
sprechend vorsichtig zu fahren.


